
BJÖRN CASAPIETRA 

Ein romantisches Neujahrskonzert 

Mit Besinnlichkeit, aber auch leidenschaftlich und temperamentvoll möchte Björn Casapietra die 
stille und hoffnungsvolle Zeit am Beginn des neuen Jahres gemeinsam mit seinem Publikum in 
Münster erleben.  
 
Er lädt nach den so beliebten und erfolgreichen Christmas Love Songs- und Wintertourneen der 
letzten Jahre erneut zu einem romantischen Neujahrskonzert ein, jetzt bereits zum zehnten Mal!  
Und so zeigt sich das Repertoire des gefeierten Tenors, dessen vergangene Tourneen sein 
Publikum in ausverkauften Häusern begeisterten, außerordentlich breit gefächert und 
anspruchsvoll: 
 
Es umfasst neben geistlichen Liedern wie „Panis Angelicus”, Mozarts „Ave Verum”, Bach-Gounods 
berühmtes „Ave Maria” ebenso schmelzende Klassiker der Musikgeschichte wie Franz Schuberts 
„Mille cherubini in coro” als auch das weltberühmte „You Raise Me Up”. Aber auch das traumhafte 
„Guten Abend, gut‘ Nacht” von Brahms steht auf Casapietras Plan für einen unvergesslichen 
Konzertabend. 
 

Als Nachklang der gerade noch gefeierten Weihnachtszeit jubiliert „Adeste Fideles“, andächtig 
erklingt „Es ist ein Ros´ entsprungen“ und  leidenschaftlich hört man das berühmte französische 
„Cantique de Noel“. Die alte berührende Volksweise „Still still still, weil’s Kindlein schlafen will“ 
oder eines der beliebtesten Schlaflieder, „Guten Abend, gut Nacht“, wecken Erinnerungen an die 
Kindheit.  
 
Hohe Musikalität, das außergewöhnlich baritonal warme Timbre seiner Stimme sowie seine 
stimmtechnische und stilistische Souveränität sprechen für sich. Jiddische Wiegenlieder, 
italienische geistliche Gesänge sowie keltische Gebete - egal was Casapietra singt, das Publikum 
dankt es ihm mit seit Jahren oft ausverkauften Konzerten. 
  
Als besondere Überraschung stellt Björn Casapietra auch die Ohrwürmer seines aktuellen 
sechsten Studioalbums vor – alte italienische Volkslieder oder melodiöse Welterfolge von leiser 
Melancholie. Außerdem im Programm sind internationale Glanzlichter wie Leonard Cohens 
„Hallelujah“. In winterlicher Stimmung laden diese Melodien ganz besonders zum Innehalten und 
Entspannen ein, und werden durch Casapietras ganz eigene berührende Interpretationskunst, 
seine gefühlvolle Stimme und seinen speziellen Humor zu einem unvergesslichen Erlebnis in den 
ersten Tagen des neuen Jahres.  
 
Einfühlsam und zuverlässig wird Björn Casapietra wieder vom jungen Universität-der-Künste-
Absolventen, dem charismatischen Pianisten Peter Forster, begleitet. Casapietra wäre nicht 
Casapietra, wenn er nicht immer etwas Neues bieten würde; so begleitet ihn in Münster seine 
zehnjährige Tochter Stella, mit der er im Duett eines der bewegendsten Gedichte der Neuzeit, 
Bonhoeffers „Von guten Mächten wunderbar geborgen” sowie „Engel haben Himmelslieder” singen 
wird. 
 

Ein romantisches Neujahrskonzert soll Casapietras Publikum im Inneren berühren. Die Neue 
Osnabrücker Zeitung lobte seine „... fesselnde Intensität, die ebenso zart wie eindringlich jeder 
Silbe nachspürt.”  
 
Ganz unmittelbar erreicht Casapietra seine Zuhörer mit einer klaren Botschaft gegen Hass und 
Intolleranz hin zu den wahren Werten, von denen sie zeugen, seine ganz speziellen Lieder, und 
gewinnt damit die Herzen der Menschen, und zwar nachhaltig. „Ich möchte spüren, dass meine 
Musik die Menschen berührt, verzaubert, mitreißt und ich es schaffe, ihre Herzen für einen Abend 
zum Glühen zu bringen, so dass die Sterne am Nachthimmel heller leuchten, wenn das Publikum 
nach Hause geht!“, das ist es, was Björn Casapietra antreibt. 
 
 
Tickets sind in Münster u.a. im Ticketshop der Westfälischen Nachrichten am Prinzipalmarkt, unter wn.de, bei ticket to 
go, Albersloher Weg, Auditorium, Alter Steinweg, deutschlandweit bei allen VVK-Stellen von Eventim sowie im Internet 
erhältlich. Alle Informationen hierzu finden Sie auch unter www.casapietra.com 


